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Editorial

Liebe Mitglieder und Fans der Wormatia,

liebe Fußballfreunde aus Worms und der Region,

ich heiße sie herzlich willkommen bei der Lektüre unseres oþiziellen
Saisonmagazins für die Saison 2014/2015. Zu Beginn der neuen Spiel-
zeit wollen wir auf die abgelaufene Saison zurück schauen und Aus-
blicke auf die kommende Spielzeit geben. Dabei beschränken wir uns
nicht aufdie erste Mannschaft, sondern berichten über alle Abteilungen
und Mannschaften unseres Vereines.

Wir starten dieses Iahr mit einer stark verjüngten ersten Mann—

schaft, vornehmlich Spieler aus der Region, die entweder in Worms
oder der näheren Umgebung ihre Heimat und ihre Wurzeln haben.
Damit wollen wir dem Mannschaftsgeist wieder ein stärkeres Ge—
wicht geben und den Anfang für eine kontinuierliche Entwicklung
der einzelnen jungen Spieler und der jungen Mannschaft machen.
Passend dazu wurde der Vertrag mit unserem ebenfalls noch jungen
Trainer Sascha Eller verlängert. Wir denken, dass seine präferierte
dynamische und offensive Spielweise zu unseren Spielern passt und wir
attraktiven Fußball in der EWR—Arena sehen werden.

Dabei sind wir uns bewusst, dass sicherlich nicht von Anfang an
alles perfekt funktionieren wird. Wir bitten deshalb auch Sie liebe
Zuschauer, um Unterstützung der Mannschaft, wenn einmal nicht al-
les so laufen sollte, wie wir uns das alle vorstellen und wünschen. Wir
sind uns bewusst, dass wir auch in dieser Saison wieder in einer sehr
guten Regionalliga Südwest spielen, die mit den beiden Absteigern aus
Saarbrücken und Elversberg sowie den Neulingen aus Pirmasens und
Nöttingen nochmals stärker geworden sein dürfte. Deshalb wird es
wichtig sein, jedes Spiel von Anfang an konzentriert und fokussiert zu
bestreiten. Allerdings wissen wir, dass auch ein Quäntchen Glück zur
sportlichen Tüchtigkeit gehört. Aber, wie ja ebenfalls bekannt ist, muss
man sich Glück erarbeiten. Und viel gearbeitet wurde von Sascha Eller
und dem Team in unzähligen Trainingseinheiten seit dem Trainings—
beginn für die neue Saison.

Daneben sehen wir voller Erwartung dem kommenden Herbst entge—
gen. Dann soll endgültig der Fahrplan für die Erneuerung des Stadion-
rasens und der Stadionrundlaufbahn festgelegt werden. Die Verant-
wortlichen bei Stadt und Land haben sich in den letzten Wochen sehr
bemüht und verbindliche Zusagen für die Umsetzung dieser Maßnah—
me im nächsten Iahr gegeben. Nunmehr geht es darum, diese Zusagen
auch umzusetzen.

Mit Interesse verfolgen wir alle sicherlich auch die Entwicklung der
U23 mit ihrem neuen Trainergespann Niels Magin und Marco Stark, die
Entwicklung unserer beiden Frauenmannschaften sowie der Iugendq
teams. All unsere Mannschaften haben sich ambitioniert verstärkt und
gehen mit hohen Erwartungen in die neue Spielzeit.

Ich wünsche Ihnen von Seiten des Vorstandes viel Freude beim Lesen
und uns allen eine erfolgreiche Saison 2014/2015.

wuwmanm ,

Tim Brauer

1. Vorsitzender
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Rückblick
woRMAnÄTia

Glückliches Ende von Seuchensaison

Nummer zwo
Auch drei Trainer können Wormatia nicht vor dem sportlichen
Abstieg bewahren — eigentlich...

„Wer unter die besten Vier kommen will, muss schon hin und wieder ein Spiel gewinnen.“ Bundestrainer Helmut Schön

hat den (WM-)Satz 1978 in Argentinien geprägt. Manch einem bei der Wormatia wird im Spätsommer 2013 Ähnliches
in den Sinn gekommen sein — als eine unglaubliche Unentschieden-Serie die Saison in schwere See beförderte.

Dabei hätten es gar nicht mal die ersten Vier sein müs-
sen. .. Irgendwo in der oberen Tabellenhälfte mit halbwegs
erfolgreichem, aber vor allem engagiert-kompaktem
Angriffsfußball — damit wären die Fans nach der (ersten)
Seuchensaison davor sicher auch schon zufrieden gewe—
sen. Doch es wurde ein brutaler Absturz gegen alle Erwar-
tungen — denn viele Konkurrenten hatten die Wormatia
zuvor sogar als Titelkandidat genannt.

Was also war passiert? „Wir waren in allen entschei—
denden Szenen zweiter Sieger“, nennt Marcel Gebhardt
zuallererst den Aspekt der „Vielen kleinen Komponen—
ten“. Wegweisend etwa: der Nackenschlag des späten
Gegentors beim Auftakt-1:1 gegen Frankfurt. Oder
Kassels Ausgleich in der Nachspielzeit, als der VfR nach
vier Remis endlich zu siegen schien. Stattdessen setzte es
anschließend bei der SpVgg. Neckarelz (trotz Pausenfüh-
rung) die erste Niederlage — „alles kam brutal ins Rut—
schen, es wurde ein Kopfthema, wir konnten uns nicht
mehr befreien“, bilanziert „Gebbi“. Er weiß aber auch um
strukturelle Deýzite, schon damals: „Wir waren defensiv
stabil — haben aber das Umschaltspiel nicht hinbekom-
men und uns mit Ball schlecht verhalten.“ Einen dyna-
mischen Spielaufbau, eine gefährliche Offensivstruktur,

ein erkennbares Spielsystem hatte die Wormatia in dieser
Phase — und wie schon in der Vorsaison — nicht wirklich
präsentiert. Und wenn es mal gut lief, „dann nie über 90
Minuten“, so „Gebbi“, der außerdem bekennt: „Die Achse
im Team, die wir wollten, haben wir nicht hinbekommen.

Es fehlte die Hierarchie.“

Was die Mängel in Struktur, Stabilität und Dominanz
des Wormatia—Spiels betrifft, setzte es (neben Neckarelz)
noch einen zweiten Offenbarungseid: Nachdem gegen
Pfullendorf endlich der Befreiungsschlag gelungen
schien, gab‘s kurz darauf eine katastrophale 0:3-Halbzeit
in Koblenz. Und als die dortige Auþaoljagd zum 3:3 wie-
der keinen Schub für Zweibrücken brachte, nahm Trainer
Stefan Emmerling seinen Hut.

Nachfolger Hans-Jürgen Boysen hatte sich den Knoten
dann doch nicht so festgezurrt vorgestellt: „Die Gründe
sind Frust, Enttäuschung und Verunsicherung. Nach drei
Wochen habe ich bereits gesagt, für manche überraschend:
Das wird bis Saisonende ein brutaler Kampf.“ Symptoma-
tisch kurz nach Boysens Amtsantritt: die Derbys, in der
die Wormatia zunächst ein paar spielerische Fortschritte
zeigte. Gegen Waldhof (0:3) ließ das erste Gegentor alle
und alles einbrechen, wurde das Fehlen haltgebender
Automatismen krass offengelegt. Und in Mainz (0:4) hatte
man die 05er gar eine Stunde an die Wand gespielt: Am
Ende aber schlugen die x—ten individuellen Defensiv-
Fehler erneut entscheidend ins Kontor — nachdem Wor-
matias „Sturm“ auch dort nicht getroffen hatte. Starein-
kauf Srdjan Baljak beispielsweise, der ehemalige Mainzer
Proýstürmer, suchte auch beim Gastspiel am Bruchweg
noch immer nach seiner Wormatia-Form — und sollte sie
letztlich nie ýnden.

Ob der Absturz auch an der Altersstruktur lag? Wie
auch immer: Wormatia jedenfalls stellte mit einem
Durchschnittsalter von 26,6 die ältesten Spieler der Liga
vor Aufsteiger SpVgg Neckarelz (26,2). Etwas nach unten
gedrückt worden war der Schnitt, nachdem der „Sechser“
und Sommer-Hoffnungsträger Carsten Sträßer seinen
Vertrag aus familiären Gründen auþösen ließ. Nach dem
tristen 0:3 bei der Frankfurter Eintracht-U23 war’s, der
katastrophalen Verabschiedung in die Winterpause.

In der wurde dann an Vielen Stellschrauben versucht zu
drehen. Drei Selbstversorger-Tage im Schwarzwald („Mit
Stockbetten und Putzdienst“, so Boysen) sollten dem
Teamgeist auf die Sprünge helfen. Das Frühjahrsauftakt-
Remis beim FC Homburg ließ noch hoffen, nach dem
demütigenden 2:7 gegen den SC Freiburg II und dem 0:1
in Kassel musste Boysen aber — nach zehn Spielen ohne
Sieg und dem frühen Sturz auf einen Abstiegsplatz — für
Sascha Eller Platz machen. Eller siegte gleich mal 1:0
gegen Neckarelz und führte die Wormatia insgesamt
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